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"DES EYDTS ORDENLICH JNNHALLT UND WESENDTLICHEN BEDUETUNG"

Inhaltlich stimmt der Text mit AH 30/12  überein.

Zusätzlich dazu folgt anschliessend:

"Hieby mag ein ZittUah from Hertz wolverstan was der faltsch Eid uff im

threit und wie der Mensah Gotes allmeohtigen auch der reinen Junokhfrauen

Mariae und allen heiligen durah dem faltsahen Eidt verloren ist , danvor sich

ein ieder billich hüeten soll bey seynner Seelenheill und bey der Ewigen Ver-

damnus.

0 Mentsah hüt dich vor faltsahen Eidt,

dan der ist Got vom Himel leidt

Und verkher bald die bösen Sin

wan Zit und will schnei dahin

ann schweren ist gar nüt zu gwünen

dan Ewig in der hell ze brünnen

in Jnn der thüffen hellen grundt

mit hermd fingeren und mit rnund



mit dem die Seeli gantz wirdt verpfendt

dem thüffel ehwigklieh ohne ehendt

Gott alles übel allweg wend

Und nim unnser seel in dine hännd " .

"Be.de.nck, 0 McndAck deüne/i l &tAckt &n Vdngcn, 60  ladjutu. ew-ig ndX bändigen ".

Von  anderer Hand als AH 30/12 . Mit Dorsualnotiz ev . von Beat II . Zurlauben.
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